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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

von Lever.

Montagd. 8 Januar i8 ' 6. Erste Hälfte.
Me Inserenda welche am Montage inserirt werden sollen.-müßen längstens, am Freytage, des Morgen« y Uhr, eingesandt seyn.

Oeffentliche Verkaufe.
r Wann ,'üder BehrenS Ehrftauen Sohn und

Miterben Cdo Eils BehrenS Curator, Jacob Thor
Wächter, Len gerichtlichen Consens erhalten, ihrer weil.
Erbiaßerin inventirten Güter bestehend in Kupier,
Messing, Tischen, Stühlen , Schränken, Betten und
Derrgeivand einer milchgebenden Kuh rc. am io Januar
k. I . in des weil. Lüder BehrenS Behausung zu Tettens
verkaufen zu lassen: so wird dieses hiedurch bekannt
gemacht, und können diejenigen, so davon erstehen wol
len , sich am gedachten Orte und Zeit einfinden und
«ach den in Termins bekannt gemacht werdenden Be¬
dingungen kaufen.

Jever vom Landgerichted. izten Decbr. rZiZ
Irrig . Frerichs.

s Wann auf Anstiche« Wilke Harms Curatoren,
NickelR'ckels, Landgebräuchers zu Kniphansen, und
Oye Peters Nickels, Landgebränchers zur!Coldewey, der
Verkauf ihres Euranden, bey Fedderwarden belegenrn,
aus Haus und Scheune, Aepfel und Kohlgarten, auch
zo Matten Marschlandes, bestehenden Landguths,
erkannt, und dazu der Termin auf den 29« » Februar
,816 in Johann Hinrich Boyken Wohnung zu Fedder-'
Iva den angefttzet worden: so werden diejenigen, welche
Ansprüche und Forderungen an das zu verkaufende
Grundstück haben, hierdurch aufgefodert, solche bey Ver¬
lost derselben auf den 2oten Februar k. I . beym hiesigen
Landgerichte anzugeben.

Decr- Jever aus dem Landgerichted. 19 Decbr. iZiZ-
I t t i g. Frerichs.

z Wann der Herr Amtmann Jürgens zu TettenS
und der Kaufmann Andreas Bernhard Schemmering
zu Bremen, als Erben der verstorbenen Frau Erats-
räthin von Rößing, auf erhaltenen gerichtlichen Consens
entschlossen, den Mobiliarnachlaß ihrer Erblasserin, be¬
stehend in Kupfer, Messing, Zinnen, Berken, Schränken,
Küchengeschirr rc. , öffentlich verkaufen zu lassen, und !
Terminus dazu auf den Uten Januar ik. I . angesetzet
worden; so können diejenigen, welche davon zu erstehen
willens sind, sich gedachten Tages in der verstorbenen

Frau Etatsräthin von Rößing Hause in der St . Annen-
Straße , des Morgens io Uhr,  einfinden, und nach
den alsdann bekannt zu machenden Bedingungen kaufen.

Decr. Jever aus dem Landgerichted. 30 Decbr. 1815.
Irrig.

Frerichs.
4 Es sollen wiederum einige 70 Klafter Dücben-

Birken und Ellern Holz, auch verschieden eerchene Blöcke,
sodann Eichen und Büchen auf dem Stamm , am >: ren
dieses, Nachmittag.' 1 Uhr, zu Upjever, öffentlich
meistbietend auf 12 Wochen Zahlungszeit verkauft
werden.

- Amt Jever den 4ten Januar 18l6.
U n ger

Z Der Hausmann Johann HinrichS zu Hesel,
Kirchspiels ReepSholt wohnhaft, iist willens, eine ziem¬
liche Anzahl aufm Stamm stehende zum Theil schwe¬
re Eichen,  welche sich sowvl, zum Mühlen-als auch
vorzüglich sehr zum Hauslau quaüficiren; am Mitt¬
wochen,  als den roten Januar des Vormittags bey
seinem Hause öffentlich verkaufen zu lassen;  wozu also
Liebhaber eingeladen und erwartet werben.

Friedeburg den r-4ten Decewber rZiZ.
Der Aucnoucitor Hellmts.

6 Da der Israelit Moses Wulf Cohen in Neustadt
Gödens resolvirt isth eine Quantität gahres Sohlen
und Kalblcder, öffentlich verkaufen zu lassen und Ter¬
minus zu diesem Verkauf auf d. irten Januar anger
fetzet worden ist: so wollen die Liebhaber dazu sich an
diesem Tage des Morgens io Uhr , in Ede Müllers
Hause zu Hoisten einfinden und nach Gefallen kaufen.

Friedeburgd. zi Dec i8 ' Z-
Hellmts, Auömiener.

Convokation.
Wann sä inchrmtinm weil. Fovke Cbriftliiis

Müllers Wiklwe, Margarethe Adelheik, geborne Oeiken,
Londgebräucheriii zum Wiardergroden, die Convokalion
aller derjenige» Gläubiger, welche an das , von dem
Landgebräucher Hedlef Taddirftn zu Förrien an selbige
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verkaufte , auf dem Wiardergroden belegene ». im Norden
an Fooke ChriseliuS Müllers Wittwen Landguth , im
Osten an den Seedeich , im Süden ian Mich Gerhard
Müller Ehefrauen Landguth , und im Westen an Berend
Ohmstede Landguth grenzende , aus einem 94 numerirten
Wohnhaus « , Scheune und Garten , und 22 Matten
Grodenlandes bestehende Landguth nebst Kirchen »und
Lägerstellen in und respt . bey der Kirche zu Wiarden,
und emer jährlichen Erbheuer zu 1 vK cour . , Ansprüche
und Forderungen haben , erkannt ; so werden selbige
hiermit aufgefodert , solche bey Verlust derselben auf
den i2ten Febr . iZr6 beym hiesigen Landgerichte anzu-
geben , und ist der Termin zur Anhörung des Präclusiv-
bescheches auf den rq -ken desselben Monats angesetzet.

Decr . Jever im Landgerichte , d . 28 Novbr . 1815-
3 t t i g.

FrerichS.

Concurse.
r Nachdem Wider den Gastwirth Dl 'ederich Wilhelm

Hammerschmidt in deriVorstadt hiesetdst Schulden halber
der Concurs Hieselbst erkannt worden ist ; so wird solches
hierdurch zur öffentlichen Kund « gebracht , und es werden
zur Ausführung deS ConcurseS , der gesetzlichen Bor«
schrift gemäß , nachstehende Termine anqesezt:

t ) Zur Angabe aufden 20 Februar - 8 -6 , inwelchenr
Termine alle diejenigen , welche an den obgedachten
Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde Forderungen,
Ansprüche oder zurjCompensation geeignete Gegenfordei
rungen zu haben vermeinen , solche bey Strafe des Ver,
lustes uns ewigen Stillschweigens bieselbst anzugeben,
und die zur Begründung ihrer Angaben , etwa dienenden
Beweisthümer ihren Angabereceffen unter der im Artikel
42 der Concursvrdnung enthaltenen Verwarnung anzu-
legen , auch alsdann einen der hier recipirten Anwälde
zur Warnehmung ihrer Gerechtsame bey diesem Concurse zu
bestellen haben.

2 ) Zur Liquidation auf den 24 April 18 r6 , da
denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen , bey
gesetzlicher Strafe völlig klar zu machen haben , in so
fern dies nicht schon früher geschehen ist.

z ) Zur Anhörung des Prioritätsurtheils auf den 26
Iuny 1816 , und

4) Zum öffentlichen Verkauf des Concursgutes
an Ort und Stelle , auf d . 7 Sept . künftigen Jahres.

Uebrigens werden die Gläubiger des Gemeinschuldners,
in Gemäßheit §. 32 . der Concnrsordnung , aufgefordert,
sich über einen anzustellenden Curator der Masse zu ver¬
einbaren , und ein tüchtiges Sudject dazu auf den 28
Februar k. I . in Vorschlag zu bringen . widrigen¬
falls die Bestellung desselben , nach richterlichem Ermessen
geschehen wird.
Decr . Jever aus dem Landgericht , den27 Nov . iZlZ.

Jansen . Frerichs.
2 Nachdem wider den vormaligen Hausmann Lübbe

Christian Harken zum Horum Schulden halber der Con¬
curs bieselbst erkannt worden ist , so wird solches hierdurch
zur öffentlichen Kunde gebracht , und es werden zur AM

führsing cheS Mcurses , der gesetzliche » Vorschrift ge¬
mäß , nachstehende Termine angesetzet:

1.  Zur Angabe  auf den Zoten Januar
1816 , in welchem Termine alle diejenigen , welche an
dem obgedachien Gemeinschuldner aus irgend einem
Grund « Forderungen , Ansprüche oder zur Compensatio»
geeignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bey Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
Hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer Am
gaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Angabe-
Recessen , unter der im Artikel 42 . der Concurs - Ord«
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch alsdann
emen der hier recipirten Anwälde zur Wahrnehmung ih¬
rer Gerechtsame bey diesem Concurse zu bestellen haben;

2 . Zur Liquidation  aus den nur»
März i8iü , da denn die Gläubiger ihre angegebene«
Forderungen , bey gesetzlicher Strafe , völlig klar z»
machen haben , in sofern dies nicht schon früher gefch«
hen ist;

z . Zur Anhörung deS Priorität - «
Urtheils  auf den 9ten May 1816 , und

4 . Zum öffentlichen Verkaufdet
Concurs . Gutes  an Orr und Stelle auf dm 24 ! ««
Iuny 1816 . Falls Immobilien vorhanden.

Uebrigens werden die Gläubiger deS G«
Meinschuldners , m Gemäßheit § . 32 . der Concurs Ord»
nung , aufgefordert , sich üder einen anzustellenden Lnra«
tor der Masse zu vereinbaren und ein tüchtiges Subjecr
dazu auf den 7ten Februar 1816 in Vorschlag z»
bringen , widrigenfalls die Bestellung desselben nach rich¬
terlichem Ermessen geschehen wird.

Decr . Jever im Landgerichte , d. - z . Novembr . - SiZ.
I t t i g . Frerichs,

Steckbrief.
Wann der Dragoner Johann Friedrich von der

Lippe , gebürtig aus Delmenhorst im Herzogthum
Oldenburg , und Jakob Jakobs aus Siddernhausen in
hiesiger Herrschaft , erster « 21 Jahr und lezterer 29

l Jahr alt , in der verflossenen Rache aus der hiesigen
Hast entwichen ; so ersuchen wir jede Obrigkeit , die

> genannten , hier unten signaiisirten Personen «m Bett«
tungsfalle arretiren und gefänglich anhero senden zu

! lassen.
Decr . Jever aus dem Landgerichte , den 4 Januar 1816.

I t t i g.
Signalement des von der Lippe.

Größe 5 Fuß 6 Zoll , bräunliches Haar,  diw 'Augen¬
braunen , blaue Augen , bedeckte Stirn , kurze Nase,
gewöhnlichen Mund , rundes Kinn , völliges Gefichr,
gesunde Farbe , übrigens etwas blatternarlügt . Derselbe
trug bey seiner Entweichung eine graue Soldaten
Chenille , einen blauen Jikkert und dito Hose , welche
zwischen den Beinen mit Leder besezt , eine blaue
CommißrMütze mit rother Einsaßung , Stiefel u . schwar¬
zes Halstuch.

Signalement des Jakob Jakobs.
Größe i,Z Fuß 3 Zoll , braune Haare , dito Augenbram



ken , graue Augen ', runde Stirn , etwas ringeöogene
Nase , ordinairen Mund , spitzes Kinn , länglichtes Er¬
ficht , gesunde Farbe . Selbiger trug Key seiner Entwri
chung einen grauen Jikkert , dito Hose , eine graue ge.
walkte Mütze mit rothem Rande , Schuhe , und blau
und weiß gestreiftes Halstuch.

OeffenLliche Verheurungen.
r Das von dem Kaufmann Herrn N . B . Reinking

Gewohnte in der Schlachtstraste stehende Haus mit Zube-
hörungen soll ans mehrere , mit Mai 1316 anfangende
Jahre , am Dienstag den i6ten Januar 18 -6 Nachmit¬
tags 4 Uhr , in der Wohnung des Herrn Linz auf dem
Rathhause , nach den dafelbst-vorzulegenden Bedingungen,
welche auch vorher bev dem Secrerair Minffen eingesehen
werden können , verheuert werden.

Zu diesem aus 2 Etagen bestehenden Hause gehören
eine dahinter delegene Bleiche nebst Warf in welchem
sich ein Regendack befindet und zwei dahinten belegenen
Scheunen , wovon die Größere zu einem Frucht -Söller
von 80 Lasten Getraibe eingerichtet ist , auch ein Theii
derselben emen Pserdestall für 4 Pferden , eine Stube
für den Knecht , einen gropen Heu Boden und einen
Brunnen in fichfaffet ; überdies befindet sich hinkerund
zwischen diesen Scheunen ein großer Warrplatz.

Wegen diesen Zubehörungen und weil solche unmittel¬
bar an den nach Hooksiel und Tettens führenden Canal
grenzen , liegt das Haus sehr bequem zur Handlung und
ist solche auch mit Vonheit darin bisher betrieben worden.

Jever den lyten December ißrZ-
s Dude Eden Duden , wilt sein bey Sillenstede

belesenes Haus , mit Garten und pl m. Z Malten
Landes , nächsten May anzutreten , öffentlich verheuern.
Liebhaber wollen sich am Sonnabend den izken Ja - !
nuar , Nachmittags s Uhr , in Hinrich Eden Eden
Krughause zu Sillenstede einfinden.

Notificationes.
1 DaS am 2/ Januar i8rü zu verkaufende Con-

emsgut , des Moses Mendelson , bestehet in dem von dem
Gärtner Kunze bewohnten Hause nebst Garten und Ne»
bengebäude , am Alken -Marktöwege in der Vorstadt Je¬
ver belegen ; und sind die Bedingungen , nach welchen
der Verkauf geschehen soll, bey dem Amtmann Gar-
lichs , vorher zu erfahren . Es kann am ersten
May >816 m den natürlichen Besitz genommen werden.

2 Fuhrmann Hinrich Renken Eden Wittwe will
die von ihrem weil . Ehemann betriebenen Geschäfte fort-
setzen; sie hat daher einen guten Knecht , der das Fuhr¬
wesen versteht , angeschaft , und bittet um gütigen Zu¬
spruch.

z Alle Sorten gute Talliglichter , das Pf . 7 sch. bey
25 Pfunden 6 sch. iZ w. gegen baare Zahlung bey
H . Buytendyk in Jever.

4 Earl Lnkonin - Tannen will sein im Siüen-
steder Loge stehendes Haus -, worin seit vielen Jahren
die Wirlhjchaft betrieben , auf May iLrä anzutreten,

verheuern . Auch kann auf Verlangen 2^ Matten gu¬
tes Kleyland dabey geheuert werden . Liebhaber wolle»
sich rinfindrn.

§ Der Schmiedemeister Johann Hertmann
Fiwmen in Sillenstede , verlanget aus künftigen Ostern
einen guten Schmiede Gesellen im Jahr - Dienst . Wer
dazu Lust hat melde sich baldigst bev ihm.

6 Ich habe noch 2 lange Aecker aus der Gaff,
gleich hinter der neuen Mühle , entweder zu Garten,
srüchte , oder zu einem andern Gebrauch , aus ein oder
mehrere Jahre zu vermiethen . Liebhaber dazu kön¬
nen sich bey mir rinfinden und accvrdirrn.

Jever den 4 Januar igiö-
Friedrich Ludwig Claffen Wittwe.

7 Ein junger Mensch von 19 Jahren suchet Condi¬
tion bei einem Bäcker . Wer ihn bcnöthiger ist , melde
sich beim hiesigen Intelligenz Cvmtvir . Jever

8 Bey I Philipson in der Schlachtstr . sind Holl . Doll«
Häringe Holl . Gurken und Seefsche Bohnen wie auch
seine Whist und l'Hvmbre Karten das bpiel zu 8 gr.
cvur . in Quantitäten billiger . Strick «Slick und Nähe-
Garn einen cowpleten Kasten -z sch io w. zu haben.

9 Mit hoher Erlaubniß will ich 9 Pfeiffenköpsewor¬
unter 8 meerschaumen und i hölzern sich befindet
verlosen lassen , selbige sind alle mit achtem Silber be¬
schlagen und von vorzüglicher Güte . Liebhaber kön¬
nen Loose bei mir oder bei jedem Boten gegen r E
in Empfang nehmen . Jever 1816.

M - Wolf , Kunstdrechsler.
ro Es werden die Gläubiger des vormaligen hiesigen

Zuchtmeifters Gehre ! Oelrichs Hinnchs Wittwe , Ettr,
Margaretha , hiedurch ersucht, ihre Forderungen an die-
selbe , in Zeit 14 Lagen bei mir anzugeben , um eine
Uebersicht der Schulden zu erhalten , und um zu sehen
in wie fern es möglich ftyn wird den Gläubigern ihre
Befriedigung zu verschaffen.

Zugleich ersuche ich alle diejenigen , welche Gvther
von besagte Wirtwe auf Versatz haben , mir in gleicher
Zeit Anzeige davon zu machen.

Jever den 7 Januar 1816.
Joseph Philipson.

ii Ich hake noch viertel , halbe und 1 ganzen Acker
zu Earleu .früchrr zu verheuern . Kartoffeln , C reckrüben
und Zwiebeln zu einem bill-gen Preis . Jever.

Bäcker,  Pannebakker.
12 Alle diejenigen , welche Forderungen , und An¬

sprüche , au meinen weil . Ehemanne , Hinrich Renken
Eden , zu haben vermeinen , werden hiedurch arfgefor-
dcrk innerhalb 14 Tagen ihre Rechnungen bey nur ab¬
zugeben , auch erinnere zugleich diejenigen , welche noch
an denselben fchuldig sind , in obiger Zeit Zahlung zu
leisten. Jever den Zlen Januar 1816.

Hinrich Renken Eben Wittwe.



Bekanntmachung.

In einem Hause an der Clevernser
Südewendung sind Vre natürlichen
Blattern . Jeder wird vor der nahen
Gefahr gewärmt , und werden die Ein¬
wohner dieser Stadt , welche entweder selbst
oder deren Kinder und Pstegbefohlnen
die natürlichen oder die Vchutzblattern noch
nicht gehabt haben , hiermit aufgefordert:
unverzüglich die Schutzblattern ein¬

impfen zu lassen und jede andere Vor¬
sicht anzuwenden , damit der Verbrei¬
tung der natürlichen Blattern vorgebeugt
werde.

Der Herr Physikus Toel hat sich zur
unentgeldlichen Impfung der Dürftigen,
die zu ihm kommen , erboten.

Jever d 5 Jan. i '«6.
8 .) Der Magistrat der Stadt Jever.

Oeffentliche
Wann der Herr RathSherr Eden auf erhaltenen

gerichtlichen Conienö entschlossen, eine Quantität
eichen Stamm und trocken eichen Klasterholz öffentlich
verkaufen zu lassen: so können Liebhaber sich am 2oten
dieses Monats , des Nachmittags I Uhr , in des Hrn.
Nathöherrn Eden Scheune auf der Schlacht Hieselbst

Verkauf.
einfinden, und nach den alsdann bekannt zu machende»
Bedingungen kaufen

Derr . Zever aus dem Landgerichte d. 6 Jan . ' 8t6.
I t t i g.

Arerichs.
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